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Das grösste Ereignis
auf dem Cigaretten-Markt.

Die bekannteste Maryland-Cigarette der Schweiz - die Parisienne.' -
ist jetzt auch im Langformat erhältlich, mit und ohne Filter, und

zwar in einer Spezialmischung. Korkmundstück!

Der neue Filter der Parisienne übertrifft jeden andern bisherigen
Filter an Wirksamkeit; er ist das Ergebnis jahrelanger Experimente
und besteht ausschliesslich aus reiner Cellulose - deshalb grösste
Absorptionskraft Eingehende Versuche ergaben, dass dieser neue
Superfilter seinen Namen zu Recht trägt, entzieht er doch dem Tabak
mehr Nikotin und Teer als jeder andere Filter - schauen Sie nur den
Filter an, nachdem die Cigarette geraucht ist Trotzdem behält der
Tabak sein volles, blumiges Maryland-Aroma.

Als einzige schweizerische Cigarettenfabrik hat die Firma Burrus
eine äusserst moderne Anlage im Staate Maryland (USA) bauen lassen,
in der alle Tabake eine ganz besondere Behandlung durchmachen,
bevor sie nach Europa verschifft werden. Das bietet dem Raucher

Gewähr, dass nur Tabakblätter von letzter Vollendung den Weg
in die Parisienne finden

Diese 3 kumulierten Vorteile finden Sie

einzig und allein in der Parisienne/ I
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Wer Parisiennes raucht, beweist, dass er etwas von Maryland versteht
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Jetz hätts glangat Dia erseht Khlafj
bej dar Ysabaahn varschwindat. As isch
schezi au an dar Zitt gsii. Erschtans ischas

demokhraatischar und zweitans bini
immar varruckht worda, wenni amool
probiart hann a Khlassakhrampf zmaha
und in dia erschti Khlafj iihazhockha.
Sihar hätt mi dar Khondikhtöör var-
wüscht, mi ussagwurzlat und widar in
dia dritt Khlafj übarakhejt.

übarhaupt mahand miar Fortschritt in
dar Demokhratisiarig. Bej da Bankha vor
allam. Z Zürri tuat a Groofjbankh baua.
Inara Zittig hanni a Baubeschriibig

glääsa: ein Erfrischungszimmer für die
Generaldirektion (50 Quadratmeter), ein
Efjraum für die Generaldirekfion (54
Quadratmeter), ein Efjraum für die
Direktion (24 Plätze), Personalefjräume mit
50, 76, 76 und 196 Plätzen

Jetz tuan i mii frooga: Warum müas-
sand dia Härra Genaraltiräkhtoora an
aiganas Äfjzimmar ha Darmits tua khönnand

wia dahaim: DSuppa schlürfla und
noham Tessär görpsa? I maina, as teeti
wedar anama Genaraltiräkhtar noch a-
mana Tiräkhtar aswas an dar Eehr ap-
goo, wenn är mit siina Angeschtellta
teeti zemma ässa WS

Caffe Ristorante
SAN GALLO

Unterer Graben 20 gegenüber der Centrai-Garage

Italienische Kuchenspezialitäten » Auserlesene Weine
E.Andreanl, Telefon (071) 26033

Unfreiwillige Zusammenstöße

Wenn sich Autos in die Stofjsfangen
und Menschen in die Haare geraten,
dann pflegt das weder freiwillig zu
geschehen noch lustig zu enden. Unser
Alltag isf aber auch reich an unfreiwilligen

Zusammenstößen, denen
ebensolcher Humor entspringt: «Pro Juven-
tute»-Marken geraten unter den Stempel

«Vergesset die Greise nicht» der
Stiftung für das Alter Kante an Kante
mif dem Plakat «Es gibf sinnvollere
Geschenke als alkoholische Getränke»
stand «Darmol, die gute Abführ-Schoko-
lade» auf dem Nachbarplakat Auf den
Biertellerchen der Strasbourger Brauerei
« La Patrie» steht am Rand klein
gedruckt «Importe d'Allemagne» - das
betrifft natürlich nicht die Heimat,
sondern die Kartonscheibchen. Aber die El-
säfjer knirschen doch mit den Zähnen -
unfreiwillig Pen-
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